
Regenfest machen:

Damit die Röhrchen trocken bleiben,
kannst du ein kleines Dach basteln – z. B.
aus einem Holzbrett. Achte darauf, dass
die Öffnungen frei bleiben.

Aufhängen:

Hänge die Nisthilfe waagerecht und stabil
auf, z. B. an einer Südwand oder
Balkonbrüstung. Der Standort sollte
sonnig, windgeschützt und trocken sein.
Wichtig: Nicht wackelnd oder baumelnd
aufhängen!

Dazu brauchst du:

Eine leere, saubere Blechdose (z. B. von Tomaten oder Mais)
Fertige Niströhrchen aus Schilf, Bambus oder Kartonhülsen
(gibt’s im Gartenhandel oder online)
Schleifpapier / Feile (optional, um scharfe Kanten an der Dose zu
glätten)
Schnur, Draht oder Halterung zum Aufhängen
Eventuell Pappe oder Holzrest zum Regenschutz

biogartenliving.de/wildbienen-verstehen-kinder/

DIY-ANLEITUNG - KITA / HORT
EINE EINFACHE NISTHILFE MIT KINDERN BAUEN –
BLECHDOSE UPCYCELN

Direkt zum Artikel

Röhrchen einfüllen:

Stecke die gekauften Niströhrchen eng
nebeneinander in die Dose, bis sie nicht mehr
wackeln. Ideal sind Röhrchen mit 3–8 mm
Durchmesser und mindestens 10 cm Tiefe.

Dose
vorbereiten:

Wasche die
Blechdose
gründlich aus
und entferne
scharfe Kanten.
Du kannst den
Rand mit feinem
Schleifpapier
glätten – das ist
besonders
wichtig für
Kinderhände
und
Bienenflügel.

Für eine einfache Wildbienen-Nisthilfe brauchst du weder spezielles Werkzeug noch viel Zeit.
Gemeinsam mit Kindern lässt sich aus einer alten Blechdose ganz schnell ein neues Zuhause für
Wildbienen zaubern – und dabei wird gleichzeitig upgecycelt!

Befestigung:

Von innen haben wir an der
Rückseite ein Kantholz
angeschraubt.


